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ZuSAMMEnFASSunG: Im. vorliegenden. Aufsatz. werden. die. begrifflichen. Ver-
bindungen.zwischen.dem.Standpunkt.des.wertrelativismus.und.dem.Toleranz-
grundsatz.erörtert.sowie.die.beiden.im.gegebenen.Zusammenhang.vorgebrachten.



















gelegentlich. sogar. einander. entgegengesetzten. Einstellungen. herrschen.
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kann . Insofern. ist. die. Toleranzbefürwortung. der. Relativisten. nicht. nur.
etwas,.was.mit. ihren.grundlegenden.Annahmen.konzeptionell.gut.über-
einstimmt,.sondern.auch.eine.Art.Schutzmaßnahme,.durch.die.sonst.dro-
hende. negative. Folgen. der. relativistischen. weltanschauung. im. Voraus.




verwerflich. wären. –. wie. traditionellerweise. auch. von. den.Absolutisten.
angemerkt.wird .Die.Relativismuskritiken,.die.darauf.zielen,.die.Möglich-
keit.der.Kombinierung.relativistischer.Grundannahmen.mit.der.Forderung.
nach. allgemeiner.gegenseitiger.Toleranz. zu.untergraben,. sind.daher. für.
diese.Position.besonders.gefährlich.und.bedrohen.ihren.konzeptionellen.
Zusammenhalt . Im.Folgenden.werden.zwei.solcher.Kritiken,.die.von.P .
Koller.und.M .Kriele,.dargelegt.und.auf.ihre.Berechtigung.hin.geprüft 












Diese Position, die er als typisch für Hans Kelsen und als den Auffas-
sungen von Arnold Brecht, Hans reichenbach und Gustav radbruch nahe 
einstuft,.qualifiziert.er.zunächst.als.auf.einem.Trugschluss.basierend .Ihre.
Trugschlüssigkeit.bestehe
in. der. Gleichsetzung. der. theoretischen Gleichberechtigung. verschiedener.







(“extremen”) relativismus beim Namen genannt – nämlich Hans Kelsen 
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und.seine.Schrift.“Vom.wesen.und.wert.der.Demokratie”.(genauer.ihren.
letzten.Abschnitt) 








lichen.Gegensatz.korrespondiert.“ein Gegensatz der Wertanschauungen”,.




lige.Meinung.zumindest.für.möglich.halten .Darum.ist.der Relativismus die.
weltanschauung,.die.der.demokratische.Gedanke.voraussetzt .Demokratie.
schätzt. den. politischen.willen. jedermanns. gleich ein,. wie. sie. auch. jeden.











Die. Relativität. des. wertes,. den. ein. bestimmtes. politisches. Glaubensbe-
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Dies. also. die. Gedankenführung. Kelsens,. in. der. offensichtlich. we-









tigung. diverser. wertanschauungen. andererseits. bedient. sich. eben. nicht.








die. Möglichkeit. eröffnet,. “fremde,. gegenteilige. Meinungen”. zumindest.










(1). die. Absolutismusverneinung von. wertungen. und. politischen.
Überzeugungen,. die. zugleich. die.Aufgabe. des. jeweiligen. poli-
tischen.Absolutismus.bedeutet;
zum.anderen.
(2). die. Bejahung. der. Forderung. einer. grundsätzlich. gleichen Ach-
tung für.alle.unterschiedlichen.politischen.Überzeugungen 
Hierbei wird von Kelsen (2) augenscheinlich im sinne der Befürwor-
tung.einer theoretischen, weltanschaulichen Einstellung und eben nicht 
im Sinne der Behauptung gleicher praktischer Annehmbarkeit.verstanden.
–. also. im. Sinne. der. Behauptung. von. Gleichwertigkeit. (nützlicher. oder.
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schädlicher).praktischer.Konsequenzen.dieser.Einstellungen. für.das. so-
ziale.Leben .Letzteres.wird. ihm.im.Rahmen.von.Kollers.Kritik.einfach.
unterstellt . Kelsens. These. von. der. Gleichberechtigung. bzw . grundsätz-
lich. gleichen.Anerkennungswürdigkeit. wird. von. ihm. selbst. verstanden.
als. eine. Konsequenz. des. umstandes,. dass. entgegengesetzte. politische.
Überzeugungen.sowie.wertsetzungen.überhaupt.ihr.Recht.und.ihren.Gel-
tungsanspruch. weder. gänzlich. verneinen. noch. absolutistisch. behaupten.
können .wenn.also.unterschiedliche.politische.Meinungen.sowie.wertan-




Ob. diese. diversen. Überzeugungen. grundsätzlich. auch. praktisch 







Überzeugungen. und. deutet. gleichfalls. nicht. an,. eine. Entscheidung. die-
ser Frage.anzustreben.bzw .anhand.seiner.Argumentation.herbeiführen.zu.
wollen . Deshalb. ist. bei. Kollers.Trugschluss-Vorwurf. eine. Konstruktion.
am.werk:.er.hat.zunächst.mit.einem.sachlich.unangemessenen.interpre-
tativen.Eingriff.die.Koppelung.von.theoretischer.Gleichberechtigung.mit.






politischer. und. moralischer.Ansichten. betreffende. Frage. nicht. sinnvol-
1.Auch.Martin.Kriele,.auf.den.sich.Koller.sonst.im.Rahmen.der.Relativismus-Kritik.
beruft,.hat.den.Standpunkt.Kelsens.ausgelegt.wie.ich,.mit.dem.unterschied,.dass.er.hierbei.
seinen positivistischen Hintergrund stark betont. so fasst er den relativistischen Versuch 
folgendermaßen.zusammen:.“Kennzeichen.für.die.wissenschaftlichkeit.einer.Aussage.sei.




komme.deshalb.keiner. Ideologie. irgendein.Vorzug.vor. irgendeiner.anderen.zu;.der.Ab-
solutheitsanspruch,.den.eine.jede.erhebe,.sei.Selbsttäuschung,.alle seien.relativ ”(Kriele,.
1994: 257f., Herv. D. J.)
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lerweise. gestellt. werden. könnte. und. sogar. sollte . wenn. diese. weitere,.
zweifellos.wichtige.Frage.auf.Kelsens.Ausführungen.zu.beziehen.wäre,.
darf.dies.jedoch.allein.in.Form.sogenannter.“transzendenter.Kritik”.ein-


































Relativisten. behandelt,. bestimmt. keine Gründe,. die. auf. die. Vertretung.
auch des praktischen.Egalitarismus. im.Sinne.einer.Gleichschaltung.der.
Folgen.diverser.Überzeugungen.im.sozialen.Leben.verpflichten.würden 
Des.weiteren.besteht.selbst.für.jene.Relativisten,.die.sich.dazu.ent-
schließen. wollten,. auch. noch. die. zweite.Art. des. Egalitarismus. in. ihre.
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Konzeption.aufzunehmen.und.zu.integrieren,.keine.notwendigkeit,.dies.
gerade. in der Weise. zu. tun,.wie.es.die.Kritik.von.Koller.vorgezeichnet.
hat. –. nämlich. so,. dass. sie. den. praktischen. Egalitarismus. aus dem. the-
oretischen.Egalitarismus.abzuleiten.versuchen.(und.somit.den.Kritikern.
eine. geeignete. Angriffsfläche. bieten) . Sie. könnten. sich. bestimmte. an-
derweitige.Rechtfertigungen.für.eine.solche.These.einfallen.lassen .(wie.











II. Krieles Vorwurf der fehlenden Begründung für die geforderte 
Toleranzbereitschaft
In.seinen.Betrachtungen.zur.relativistischen.Tradition.hat.Martin.Kriele.
die.These.in.Frage.gestellt,.wonach.“aus der allgemeinen Einsicht in die 
Relativität” von.werthaften.Überzeugungen.“die allgemeine Bereitschaft 
zur Toleranz” folge,.wogegen.“ein.soziales.Programm.mit.absolutem.Gel-
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ist zu sagen, daß sich die Formen der akademischen Höflichkeit nicht in den 








Raum. vielleicht. sein. mag,. doch. jedenfalls. politisch. die. Legitimität. einer.
Verfassung.nicht.auf.die.Zustimmung.eines.kleinen.Bruchteils.seiner.Bürger.
gründen.(Kriele,.1994:.253) 
Krieles. Kritik. ist. interessant . Sie. ist. dahingehend. ausgerichtet,. re-
lativistische. Auffassungen. hinsichtlich. ihrer. Anwendbarkeit,. also. von.
einem.real-politischen.Blickwinkel.her.zu.beurteilen .Die.“Realpolitik”.
hat.ihre.eigenen.Eigentümlichkeiten.und.Bedingtheiten,.und.es.ist.wohl.









genau. entgegengesetzte. Behauptung. vertreten . In. ihren. Ausführungen.















den,. am. Platz . Solche. Programme. müssen. sich. dann. im.Voraus. darauf.




eine. klare. theoretische. Begründung. geliefert,. die. an. rational. denkende.
Subjekte.adressiert.ist .Ob.die.politischen.Subjekte.sich.dann.auch.dazu.
veranlasst. fühlen. wollen,. im. Sinne. dieser. Erwartungen. entsprechende.
Einstellungen.einzunehmen.und.danach.zu handeln,.ist.eine.andere.Frage .
Sie.ist.zwar.für.das.politische.Gewicht.relativistischer.Auffassungen.nicht.
belanglos,. die. negative.Antwort. darauf. könnte. aber. nicht. auf. die. theo-





haltliche. Pointe. des. ersten.Arguments. weiter. verfolgt . Die. Bemerkung,.
die. die Halbheit der Haltung von relativisten gegenüber “dem ideolo-
gischen”.hervorhebt,.ist.allem.Anschein.nach.berechtigt .In.der.Tat.besteht.
der.Relativismus.darauf,.dass.wir.uns.von.unserer.Ideologie.zwar.nicht.zu.





pelseitige Haltung innerhalb des relativismus theoretisch nicht unkohä-
rent.ist.und.sogar.eine.respektable.Begründung.erfährt.sowie.mit.anderen.
konzeptionellen.Annahmen. im. Einklang. steht . Darüber. hinaus. mag. die.
psychologische. Plausibilität. einer. solchen. Erklärung. des. Verhältnisses.
von. den.Trägern. gewisser. Ideologien. zu. ihr. selbst. eingeräumt. werden .












gnitiv-psychologischer Hinsicht fragwürdig sein dürfte. Die relativistische 
Meinung.nähert.sich.hier.einer.analytischen.wahrheit.in.dem.Maße.an,.als.






zu sein, sich von ihr nicht ganz lösen zu können” 
Es.mag.nun.sein,.dass.Kriele.bei.seiner.Kritik.die.implizit.positiv be-
wertende.Einstellung.von.Relativisten.bezüglich.jener.charakteristischen.
Halbherzigkeit im Umgang mit den ideologien im sinne hatte, die auch 
bedeutet,. es. solle.bei. einem.solchen.umgang.bleiben.bzw . es.wäre zu-
gleich nicht vernünftig oder gut, daran etwas zu ändern .Aus.seiner.Kritik.
geht.aber.keine.klare.Alternative.dazu.hervor .Außerdem.scheint.mir.die.
relativistische.Aufklärung.über.die.nicht-Absolutheit.und.jeweils.relative.
Gültigkeit. von. Ideologien. eher. auf. ein. genügendes. Ernstnehmen. ihres.
“selbsttäuschungscharakters” als auf die von Kriele beklagte “Halbher-
zigkeit”.zu.weisen 
wer mit einer solchen “halbierten” relativistischen Haltung nicht zu-
frieden.ist,.dem.bietet.sich.die.Möglichkeit,.auf.andere.Konzeptionen.und.






Erwartungen,. wenn. es. um. die.Akzeptanz. ihrer.Appelle. bei. den. tätigen.




empirische. Frage. sein,. und. seine.Argumentation. liefert. keinen. Beweis.
dafür,.dass.relativistische,.auf.Toleranzbereitschaft.zielende.Appelle.nir-
gendwo und niemals,. also.unter.keinen.sozial-kulturellen.Bedingungen,.





Überlegungen zum Ausdruck gebrachte Hinweis auf die real vorhandene 
Distanz. zwischen. den. aus. einer. politischen. Philosophie. erwachsenen.
normativen. Erwartungen. einerseits. und. der. faktischen Willensbildung.
bei.politischen.Subjekten.andererseits.dürfte.praktisch.für jede.politische.
Philosophie.gelten,.so.dass.dieser.Abstand.kaum.als.die.charakteristische.
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